
Formen des nationalsozialistischen Widerstands 

 

Widerstand gegen die Nationalsozialisten wurde in verschiedenen Formen ausgeführt. Alle Formen 

hatten ihre Besonderheiten. Die wichtigsten dieser Formen werden hier genannt, jeweils mit 

bedeutenden Vertretern. Insgesamt leistete nur ein kleiner Teil der deutschen Bevölkerung aktiv 

Widerstand. 

1. Widerstand aus der Studentenschaft: Der Widerstand aus der Studentenschaft bestand aus 

Studenten, die sich gegen die Ideologie der Nazis und die Unterdrückung ihrer Freiheit als Studenten 

wehrten. Das heißt, dass sie nicht wollten, dass ihnen die Nationalsozialisten vorschrieben, was sie zu 

lernen hatten. Die Weiße Rose war die bekannteste Widerstandsgruppen aus der Studentenschaft. 

Sie druckte und verteilte Flugblätter um zum Kampf gegen das NS-Regime aufzurufen. Die Gruppe 

wurde unter anderem von Sophie und Hans Scholl angeführt. 

2. Widerstand aus der Jugend: Diese Form des Widerstands bestand aus Menschen, die sich vor 

allem durch Kontrolle durch das NS-Regime und die so entstandene Unfreiheit wehrten. Die 

Edelweißpiraten waren eine Jugendbewegung, die gegen die Nazis war und sich weigerte, in die 

Hitlerjugend einzutreten. Auch die Swing-Jugend gehörte dazu.  Sie wehrten sich aktiv gegen das 

Verbot der Jazz- und Swing-Musik, indem sie diese Musik und den damit verbundenen Lebensstil 

feierten. 

3. Religiöser Widerstand: Der religiöse Widerstand bestand aus Geistlichen und Gläubigen. Teile der 

katholischen Kirche und die Bekennende Kirche waren zwei wichtige religiöse Organisationen, die 

gegen die Nazis kämpften. Allerdings fanden sich im kirchlichen Bereich auch Unterstützer der 

Nationalsozialisten. Herausragende Persönlichkeiten waren dabei z.B. Dietrich Bonhoeffer und Eugen 

Bolz.  

4. Militärischer Widerstand: Der militärische Widerstand bestand aus Soldaten und Offizieren, die 

sich gegen die nationalsozialistische Ideologie und die Kriegsführung des Regimes wehrten. Der 

bekannteste Vertreter war Claus Schenk Graf von Stauffenberg, der zunächst für die Nazis als Offizier 

tätig war. Später verübte er ein Attentat auf Hitler, weil er mit dessen Politik nicht einverstanden 

war. Nach dem Scheitern des Attentats wurde er verhaftet und hingerichtet. 

5. Widerstand Einzelner: Die Form des individuellen Widerstands gegen den Nationalsozialismus 

wurde geprägt von einzelnen Menschen, die in der Regel unabhängig von Gruppen oder Parteien 

handelten. Sie handelten auf eigene Initiative und in der Regel ohne Unterstützung von anderen 

Personen. Georg Elser ist hier als herausragender Vertreter zu nennen. 


